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St. (Ballen Streite Beilage 3u XIr. [3 öer Sctyœetset ^rauervgettiing. \. 2tpril 1900

l&iUL
Son £. Si.

in ilcfer, ben ber fjerrgott pflügt,
itnb ber boctj niemals ^rüdjte trägt,
(Ein Spiegel, beffen ©lätte trügt,
U?eil iljn ber f)audf bemegt.

Kein Slotenfelb, unb bod) ein ©rab;
(Es faffen 5eUen feine« Saum.

Surdjtpanbern îannft bu's ofyne Stab,
Unb bod) tjat brin bie tDüfte Kaum.

So œeit, fo unermeßlich œeit,

tDie über uns bas blaue ^elt,
©in öilb ber emig rafdjert <geit,

IDie aud) Symbol ber ftüdjt'gen tDelt,

Die Scijäße gibt unb Sdjäfee nimmt,
faunifd) im (Ernft, ernftfyaft im Spiel,
Balb fonnig heiter, balb ergrimmt,
Du fegneft es, bift bu am ^tel.

•J3 3UÎ so g : ßuttjoiinu

Beiir« vont Bitdirrmarbf.
ben foebett erfdjtenenen Sieferungett .83—36

beg „gffußtterten ^onnerfatians-^erifton ber gtrou"
(®erlag t>on SOtartin Dlbenbourg, SSerltn) ttfirb ber
nact) SMeßruitg fueßenben ftrau roieber otel Qntereffanteë
geboten. Unter ben @ttd)roBrtern „©ittlidjfeitëfrage"
unb „@ittlicf)!ett§oerbred)en" finben toir hier eine au§=
fûhrïtche unb ftetë mit SBerüdficßtigung ber grauem
intereffen abgefaßte ®arfteßung ber ©ittlidjîeitëfrage,
bie burd) einen reichhaltigen Sitteraturnadpoeië nod)
befonberë roertoott toirb. SBeibe 3lrtifel, bie jitfammen
18 eitggebrucfte Seiten untfaffen, beroeifen fo redjt bie
aîtueUe S3ebeutung beë „gttuftr. Sîonoerfationë=Sejiîon
ber grau", baê mir unfern liefern unb Seferintten atë
ein pra!tifd)eë £mlfë= unb 9îad)fd)tagebud) bereits

u)iebert)ott empfohlen ßaben. ®ie uorjiiglidjett ®ej;t=
illuftrationen unb bie pradjtooßeit farbigen ®afeln
feien aud) in biefen Sieferungeit befonberë beroorgeßoben.
— ®aë „gUuftrierte SîonuerfattonësSejifon ber grau"
ift fomplett in ^toei aefdpnacfooßen Seinenbftnben juin
tßreife oon 2B SJiarf ober in jroei oornetjmen §alb=
fran^bäitben junt greife oon 28 SER., eoentitell auch

gegen monatlidje ®eiljal)(ungen burd) alte SSud)f)anb=
lungeit beë 3>it= uttb ïluëlaubeê, fotoie burd) bie 3Ser=

(agëbucf)£)anbiung felbft ju bejietjen.
®aë uuë oortiegettbe § e f t 23 be§ im Berlage

oon Veut) u. dJtüHer in Stuttgart erfdjeinenben ®ilet=
tantentbeaterë für ®amen bringt eine Slnjabl oon
Cfterauffüßritngen unb Verträgen, bie geioiß überaß ba
roißtommen geheißen toerbett, 100 nod) bie fd)öne urgerma=
nifcfje Sitte herrfeßt, baë 3luferftet)imgëfeft ber Statur
burd) feenifeße Sluffüßrungen irgenb roelcßer Slrt in ber
gantilie ober in einer größern ©efellfdjaft p feiern.
®iefer 3lrt fitib: Dfterfeftfpiel für ü) tßerfonen (audj
Stinber). — ®ie Dfterquelle (bramatifdje Scene für
1 tperrn unb 4 ®amen). — SJtaria STlagbaleua ant
©rabe (iöortrag für 1 ®ame). — ®aran'fdjließt fiel)
ber ßübfcße Sotofdjerj: ®ie erfteStoße, unb bie gelungene
®uofcette: ©ntlarot. ®anj aßertiebft ßnb aud) bie
SSortragëftûd'e ë' SSärbele oom Sdjmarpalb (,<pod)5eitë=
gebießt in fcßroäbifcßer SOtunbart), Sttänner unb Jpiite
unb Sluë ber ©cßualftuben (in öfterreicßifdjer 3Jtunb=
art). — ®ie iKeicßßaUigfett, foioie ber gebiegene gnßalt
beë ôefteë toçrben oßne 3roe'fel viel baju beitragen,
bie beliebte Sammlung in ®anten!reifen red)t populär
p macfjen. ®er sßreii beë fcßön auëgeftatteten fpefteë
beträgt nur 75 ißfg. (im Slbounement 60 ißfg.).

®amen, roelcße pr 31erßerrlicßuug frettbiger ober
feierlicher Slnläffe in £>auë unb gantilie, foraie pr
Unterhaltung in ißrem herein ober Kränzen beitragen
tooßeit, fittben im „® il et tan tent h eat er für
®amen", herauëgegebett oon JTtlara ©ppert (Slerlag
oon Seot) u. SJtüßer tn Stuttgart), ftetë neuen gebiegeitett
Stoff in öüße unb gitße. ®aë un§ oorliegeitbe neuefte
tpeft 22 ber Sammlung enthält roieber recht gelungene
sßiecen; mir nennen nur: ®aê golbene Sd)toeigeit
(Suftfpiel in 1 311t für 1 £>errn unb 3 ®amett). — ®er
eingefangene glüchtling (bramatifeße Scene für 2 §crren
unb 2 ®anten). — ®eufetëfpuî (fBortrag in baprifeßer
iOtunbart). — gm S3ermietungëbureait (bramatifi^e
Scene für 5 ®amen). — ®.ie S3erliner Stöcßin ant
Sonntag (Solofcßerä mit ©efattg für 1 ®attte). —
®ic Sîeichhaltigîeit, foroie ber gebiegene gnhalt beë

ôefteë toerbett ^toeifedoë ber beliebten Sammlung redjt
oiele greuttbe attë ®atnenlreifett pführen, pmat ber
tßreiS ôeë hübfd) auëgeftatteten $efteë ttttr 75 iftfg. (im
Slbonnement 60 sßifg.) beträgt.

^iithlÏE lusjcirljnung für (teil.
Slttf ber 3lu§fteßung für Stranfenpflege in gran!=

furt a. 9JÎ. oont 8.—18. SJtärj 1900 ift bem ®oril alë
einzige unb höcßfte 3tuëpid)nung für gleifdjejtralt bie
große ftfberne §8ebaitte bes ärjtric^en Vereins oer=
liehen toorbeit, ttaeßbem biefeë gabrüat menige SJtonate
oorher in SSien auf ber SluSfteßung ber ©efeßfcßaft
oom SSIattett firettj mit @hTettbiplom unb golbener
SJiebaiße prämiiert roorben ift. [2J4

Die elegantenDamen haben
auf den antiken Cold - Cream,
der ranzig wird und dem

Gesichte einen glänzenden Schein
verleiht, Verzicht geleistet. Sie haben die
Creme Simon, den Pnder und die
Seife Simon, welche die gesündeste
und wirksamste Parfümerie bilden, adoptiert.

,T. Simon, Paris, sowie in
Apotheken, Parfümer.en, Bazars und Toilette-

Artikel führenden Geschäften. (H715X) [79

Alle, die den Leberthran
nicht vertragen können und das Blut reinigen wollen,
sollten eine Kur mit Golliez' Nnssschalenslrnp
machen, welcher seit 25 Jahren immer mehr geschätzt
und von vielen Aerzten verordnet wird. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50
in den Apotheken. [150

Hauptdepot : Apotheke Golllez in Harten.

Blutarmut. HUndjfudjt
»err 3)r. 2?l. ikff in VSien fdjreibt: „Seehre

mich, ghnen mit großer Söefriebigung mitzuteilen, baß
meine Dtefultate mit ®r. Jpommel's hämatogen gattj
»oräügfitße toarett. ®rei gäße emlttenter SSfelcßfudit
geigten in lurjer Qeit bie erfreulicßfte S3efferung. ®a§
gehlen jeber unliebfamen Ülebentoirfung, bie fräftige
Steigerung be« Slppetit? machen 3ht Präparat p einem
toertboßen ßleguifit be« Slrpeifchaße«." ®epot« in aßen
Slpothefen. [1079

PATE EPLATOIRE DUSSER
Eerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile für —-
die Haut. Wirksamkeit garantiert: SO Jähriger Erfolg. (Für das Kin nf 20 fr.; S
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. fc0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVÖRE (20'). DUSSER,t,R. d.-U.-Rousseau,Paris. ><

Honig und Nelken
versende noch so lange Vorrat:

1. PoschittYOlionig- à Fr. 2. 50 per Kilo,
2. Bucliwelzenhonig à 2 Fr. per Kilo,
3. Ableger von Poschlaronelken à 1 Fr.

per Stück, 10 Stück 8 Fr. [115
NB. Porto und Packung nicht inbegriffen.

Johs. Michael, Pfarrer, in Brusio
bei Poschiavo (Graub.). (OF 2369)

"PlLTimjW
)4orçStT

*7*-

WHITE OPIN NET

Praktischer Ersatz für Gorsets.

Waschbar, seit Jalircn
bewährt, ärztlieh empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6 „

Wessner-Baumann
ST. »AIXES. [38

Besser als alles Andere
für Gross und Klein, namentlich für Kinder, Blutarme und
Magenkranke
Ein tausendfach bewährtes und ärztlich empfohlenes Nahrungsmittel

ist eine Tasse [128

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

"hlnp npht - in roten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) ä Fr. 1. 30
lllll uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1.20

Von keiner Konkurrenz erreicht!
Erste schweizer. Hafercacao-Fabrik Müller <& Bernhard, Chur.

gesetzlich
geschützt

TORI
SehntnB&rke.

Haarfärbekamm
Verbess, Patent (Hoffers) Modell 1900

graue oder
rote Haare echt

blond, braun
oder schwarz
färbend. Völlig

unschädl.
Jahrelang

brauchbar.
Stück 4 Fr.

durch C.Nagel, Zürich I.
Gerechtigkeitsgasse 11. [48

Fleisch-Extract
hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. [78

Generalvertrieb : Alfred Joël, Zürich.

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfiehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 ]

ä. ^ebsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

IXfachtstühle
hygieinisch praktische Familienmöbel,
elegant, bequem und mehrfach verwendbar,

HRP" SchreibstSMe, neueste,
in schöner Auswahl, solid und preis¬

würdig, empfiehlt direkt
P. Scheidegger, Sitzmöbelschreiner

Zürich III [123
Bäckerstr. 11, nüchst der SihlbrQcke.

Italienische Salami und Salametti
Mailänder Salami p. 1 kg Fr. 2.90

„ Salametti „ 1 „ „ 3 —
Bologneser Salami (Mortadella),, 1,, „ 3.30
liefert gegen Nachnahme franko Domicil

das Landesproduktengeschäft [2639

F. Badaraceo, Lugano.

Damen-, Herren-, Knaben-

E ÖTJ/einzices
special-

IkgCHAfl^SCi!^

UnicH

Inhaber : J. Nörr & J. Jordan.
Meterweise! Massanfertigung. [2589

Fert. Üamen-J&qiiette Costume tob 30 Fr. aB.

Staunend billig Neu Nur 2 Fr.
50 Bg. lin. Postpapier 12 gute Stahlfedern
50 feino Couverts 1 Federhalter
25 Memoranden (II2800G) 1 Flacon viol.Tinte
12 Rechnungsformulare 1 feiner Bleistift
12 Quittungsformulare 1 Radiergummi
12 Postpaket-Adressen 1 Stange Siegellack
6 Colli-AnhUngeetiquet. 1 Löschblatt [19
1 Sort. Gratulationsk. 1 Heft lust. St.

Alles zusammen in eleganter Schachtel nur 2 Fr.
liefert E. Neue lischwander in Weinfelden

Für Wiederverkäufer grosser Verdienst.

Kleiderfärbe/ei, ehemisehe Waschanstalt
und Druckerei

C. Ä. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H[3Q) gegebenen Effekten. [12

in Stein (gl Jtppeajeff)
Oetfenbet, fo lange SSorrat, 1899er

cdjten
Ijantg per Ißoft frattfo à 4. 90.

St. Gallen Zweite Beilage zu Nr. fI 0er Schweizer Frauen-Zeitung. 5 April 1900

lätsel.
Von L. M.

in Acker, den der Herrgott pflügt,
Und der doch niemals Früchte trägt,
Ein öpiegel, dessen Glätte trügt,
Weil ihn der schwächste Hauch bewegt.

Rein Totenfeld, und doch ein Grab;
Gs fassen Felsen seinen Saum.

Durchwandern kannst du's ohne Stab,
Und doch hat drin die Wüste Raum.

So weit, so unermeßlich weit,
Wie über uns das blaue Zelt,
Gin Bild der ewig raschen Zeit,
Wie auch Symbol der flücht'gen Welt,

Die Schätze gibt und Schätze nimmt.
Launisch in? Grnst, ernsthaft im Spiel,
Bald sonnig heiter, bald ergrimmt,
Du segnest es, bist du am Ziel.

'is s M svL :6unjg>i'nx

Neues vom Büchermarkt.
In den soeben erschienenen Lieferungen 33—36

des „Illustrierten Konversations-Lcrikon der Krau"
(Verlag von Martin Oldenbourg. Berlin) wird der
nach Belehrung suchenden Frau wieder viel Interessantes
geboten. Unter den Stichwörtern „Sittlichkeitsfrage"
und „Sittlichkeitsverbrechen" finden wir hier eine
ausführliche und stets mit Berücksichtigung der
Fraueninteressen abgefaßte Darstellung der Sittlichkeitsfrage,
die durch einen reichhaltigen Litteraturnachweis noch
besonders wertvoll wird. Beide Artikel, die zusammen
18 eingedruckte Seiten umfassen, beweisen so recht die
aktuelle Bedeutung des „Jllustr. Konversations-Lexikon
der Frau", das wir unsern Lesern und Leserinnen als
ein praktisches Hülfs- und Nachschlagebuch bereits

miederholt empfohlen haben. Die vorzüglichen Text-
illustrationen und die prachtvollen farbige» Tafeln
seien auch in diesen Lieferungen besonders hervorgehoben.
— Das „Illustrierte Konversations-Lexikon der Frau"
ist komplett in zwei geschmackvollen Leinenbände» zum
Preise von 2b Mark oder in zwei vornehmen
Halbfranzbänden zum Preise von 28 M., eventuell auch

gegen monatliche Teilzahlungen durch alle Buchhandlungen

des In- und Auslandes, sowie durch die
Verlagsbuchhandlung selbst zu beziehen.

Tas uns vorliegende Heft 28 des im Verlage
von Levy u. Müller in Stuttgart erscheinenden
Dilettantentheaters für Damen bringt eine Anzahl von
Osteraufführungen und -Vorträgen, die gewiß überall da
willkommen geheißen werden, wo noch die schöne urgermanische

Sitte herrscht, das Auserstehungsfest der Natur
durch scenische Aufführungen irgend welcher Art in der
Familie oder in einer größern Gesellschaft zu feiern.
Dieser Art sind: Osterfestspiel für 1i> Personen (auch
Kinder). — Die Osterquelle (dramatische Scene für
1 Herrn und 4 Damen». — Maria Magdalena am
Grabe (Vortrag für 1 Dame». — Daran schließt sich

der hübsche Soloscherz: Die erste Rolle, und die gelungene
Duoscene: Entlarvt. Ganz allerliebst sind auch die
Vortragsstücke s' Bärbele vom Schwarzwald (Hochzeits-
gedicht in schwäbischer Mundart», Männer und Hüte
und Aus der Schualstuben «in österreichischer Mündart».

— Die Reichhaltigkeit, sowie der gediegene Inhalt
des Heftes werden ohne Zweifel viel dazu beitragen,
die beliebte Sammlung in Damenkreisen recht populär
zu machen. Der Preis des schön ausgestatteten Heftes
beträgt nur 7b Pfg. (im Abonnement «10 Pfg.).

Damen, welche zur Verherrlichung freudiger oder
feierlicher Anlässe in Haus und Familie, sowie zur
Unterhaltung in ihrem Verein oder Kränzchen beitragen
wollen, finden im „Dilettanten theater für
Damen", herausgegeben von Klara Eppert (Verlag
von Levy u. Müller in Stuttgart», stets neuen gediegenen
Stoff in Hülle und Fülle. Das uns vorliegende neueste
Heft 22 der Sammlung enthält wieder recht gelungene
Piecen; wir nennen nur: Das goldene Schweigen
(Lustspiel in 1 Akt für 1 Herrn und A Damen». — Der
eingefangene Flüchtling (dramatische Scene für 2 Herren
und 2 Damen). — Teufelsspuk (Vortrag in bayrischer
Mundart». — Im Vermietungsburean (dramatische
Scene für S Damen). — Die Berliner Köchin am
Sonntag (Soloscherz mit Gesang für 1 Dame». —
Die Reichhaltigkeit, sowie der gediegene Inhalt des

Heftes werden zweifellos der beliebten Sammlung recht
viele Freunde aus Damenkreisen zuführen, zumal der
Preis des hübsch ausgestatteten Heftes nur 7b Pfg. (im
Abonnement 60 Pfg.) beträgt.

Höchste Auszeichnung für TorU.
Auf der Ausstellung für Krankenpflege in Frankfurt
a. M. vom 8.—18. März 1900 ist dem Toril als

einzige und höchste Auszeichnung für Fleischextrakt die
große stköerne Medaille des ärztlichen Vereins
verliehen worden, nachdem dieses Fabrikat wenige Monate
vorher in Wien auf der Ausstellung der Gesellschaft
vom Blauen Kreuz mit Ehrendiplom und goldener
Medaille prämiiert worden ist.

« Ir ii-rirtr i, Idniirr ii tiabeu
I I ant äsn antiken Cold - Cream,

der ranmg wird uuà dem <Ze-

siebte einen glänzenden Lcbein
verleibt, Vermeid geleistet. Lie baden die
< i r»e 5siiu<»ii, den l'irà r und die
Hkitv welebe die gesündeste
und wirksamste parkümsris bilden, adop-
tiert. »lt. Hiiirvn, Paris, sowie in (tpc>-
tbeksa, parkümsr.en, Katars und Toilette-

Artikel kübrendöll Kssebäkten. (U71SX) s79

Kile, à lien I-àlàn
niebt vertragen können und das Llut reinigen wollen,
sollten sine Kur mit ««lit«»'
maebsn, weleker seit 251akren immer mekr gssebäkt
und von vielen (terrien verordnet wird. In plaseben
mit der Narke „2 Palmen" à Pr. 3 — und Pr. ö.50
in den (tpotbsksn. (1ö0

Vauptdspot kz»<»tl>t be <Z»llIt«« i»

Blutarmut. Bleichsucht.
Herr Z»r. W. Kelf in Wien schreibt: „Beehre

mich, Ihnen mit großer Befriedigung mitzuteilen, daß
meine Resultate mit Dr. Hommel's Hämatogen ganz
vorzügliche waren. Drei Fälle eminenter Bleichsucht
zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung. Das
Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung, die kräftige
Steigerung des Appetits machen Ihr Präparat zu einem
wertvollen Requisit des Arzneischatzes." Depots in allen
Apotheken. s1079

nm MI8SW àtlà. Wiekramllolt ss-naoliert-«o ^
t/z vàdse, speziell là Sàlludset. tote. xexenoost-dlsnàsy.ieàaie^rme, ^
xsàaucde man à k>N.IV0NU <M'>. llUSSeN, I, N. d-i)..«î0VSî0î>u. ?ài». »Z

i-IoniZ ooel I^SlItSN
vsrsvBà Bood 3V larìKS Vorrat:

1. kosekiuvolionîx à Kr. 2. 50 xei- Kilo,
2. Luobwàsilboiiig à 2 Pr. per Kilo,
3. lkblegvr von posvblavonelken à 1 Pr.

per Ltüok, 10 Ltück 8 Pr. sllö
KL. Porto unci psâuvs niât inbosrilkon.

Foks. Uieknvl, klîtmr, ill lii'usà
bei posekiavo (Craub.). («tkWS)

DM7

^àà kssi? iük Lmà
k«?

pk-sls S I5r-. unct 12

„ l'üoliisn 6 „
V7sssnsr-Ls.urrig.riQ

«r. < r «38

kesseiî a>8 alle8 Anclel'e
kür dross und klein, namsntlieb kür Kinder, Llutarme und
Magenkranke
Pin tausendkaeb beeväkrtss und äratlieb empkoblenes Xabrungs-
Mittel

«!it« l :>î»v»i.- s128

ZVlcrr^S wsissss
Islnn nnßi ' in roten Cartons (27 Würfel — S4 Tassen) à Pr. 1. 30
11 üi bvlli. in roten paqustsn Pulverform do. à Pr. 1.20

V,»ii I<ti»e> Iì<»»I<»i i t ii^ «iieieiit!
krste sebweiter. Ilaksreaeao-Pabrik M/tàr et!

gesetrilivll
xesvbüt^t

T0N>
>«Iu,t»i»»ràs

i-issrtsrbsksmm
Verdess, stàtsllt chollers) Nosteli ÜZW

graue oder
rote Haare evilt

blond, braun
oder s obwar?
färbend Völ-
lig unscbädl.

labrslang
brauobdar.
8tüvk 4 Pr.

durek I.

^isisok-Extract
bsrZestsllt aus bestem Ocksenfleisck
sntkält mebr Xabrkrakt, ist woldsekineckender
und Alldem dllliglvr als die bisbigsoben kx-
trakts und in allen besseren vrogusn und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
dpotbsken mi kabsn. s78

Ksnsralvsrtrlöb: Li.Ikl'scl «losl,

/à a//e aue/t soecêe mit

vo,si/W/îâ( mit /L.57Z!

-A.
Tsi/Fa/i/uag'S'? /?sz>-rrcrellrsn prom/zl una« d////?.

SS

kygieinisek praktlsdie pamilisamübsl,
elegant, bequem und mebrkaeb verwand-
dar, Mk" neueste,
in sebüner duswabl, solid und preis-

würdig, smpüsblt direkt

LoìisiâsNySi', Sikwôbààiller
Xiir-lt l. Ill s123

käekerstr. 11, nàt «ler Zitiidrileie.

Itàliellisâk 8àì viìâ 8â!Melt!
lilaiiänller Lalami p. 1 kg Pr. 2 90

„ Lalametti „1,, „ 3 —
Sologneser salami (iioriâliàj,^1 „ 3.30

das bandesproduktengesebäkt i^KZS

bugano.

vamen-. tteppen-, Knaben-
^ 5?ec>zi.-

ZD ^

illiilldèl! F. Mri' K F. Foràîtll.
ll»Iotsi«ei5e! lgssssntortlguiig. sâS8S

kert. àèii-kqiià üostWs ion Zh kr. s.».

ktgnneiick billig! à! à 2 kr.
50 lin. ?0Stpapior 12 suto LtàlkoâSrli
50 toivo (Zouvorts 1 I^odordalter
25 Uomorariâoii (II2800K) 1 ?"1ao0Q viol.^into
12 KooìmuosZkorliiularo 1 koirisr Lloistikt
12 OuittunKskormuIaro 1 Raàioi-suiiiiiii
12 ?08tpakkt-^àros3oa 1 Ltaiiso Liosollaoà
6 (Zolli-^nkUnsootiHTiot. 1 I^o3okd1att l19
1 Lort. 0ratuIatioQ3ìL. 1 Holt 1u3t. 3t.
iliiss leeMmen in oisgsnior Zeilseilts! nur 2 Pr.

liokort in ^Veiafslàeu
^Ur ^Vioäorvoi'lLäukor sro33vr VorâioQ3t.

lildiàrkìirbô/N, àlàds
und. OrnlZkorsl

O. ^ Qsipsl in SassI.
prompts llnskübrung der mir in àuktrag
(lT3 s)) gegebenen pkkskten. s12

Irogtierip in Stein (El. AppenzeK)
versendet, so lange Vorrat, ISSSer

S pfund-Küchse echten Kerg-Kienen-
Honig per Post franko à Fr. 4. SV.
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Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen ;

sein sollte, ihre diesbezügl. Antra-
gen an ;

MM. JULES JALUZOT & C"
in PARI«

zu riohten, worauf dessen Zu- r

sendung Kostenfrei erfolgt
Eignes Speditionshaus In BASEL,

Aeschengraben, 14.

Schwärze Jaquettes

Farbige Jaquettes
Gestickte Pelerinen

Seidene Pelerinen
Seidene Capes

Tüll-Capes
210 ] Perltüllkragen

Kostüme
Gummi - Regenmäntel

empfiehlt in neuer, modernster Auswahl

Frau
Bertha Graehler-Banmann

Damenkonfektion z. Vulkan

Wyl Kt. St. Gallen Wyl

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Gygax,
Fabrikant, Bleienbacb (Kt. Bern). [2637

3<ugittSl 3d) Bejeuge 1)1 emit, bciü ich burcfj
bie ©ellmettjobe beg Serai 3.3. S. ÏS o p p in © e i b e,
©olftein, bon meinem îKajieitieibeit botiftänbig ge=
peilt toorben bin. SDtngenfrnnfc id od en nut Sets
trauen faffen nnb fid) fdjriftltdj an ©erat Sßopp
toenben; betfelbe ift gerne bereit, jebem, audj bem
ÜJtlnberbemittelten, ju pelfen. Stnfrageit toetbe tip
gerne beantworten. [2780

Sfnfpar ©uter, gabrifarbelter, Sfflettlngen Hl.,
St. Slargau.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
20] Ennenda.

oooooaoDOoaoaoaooooaa
5

Schützet die einheimische Industrie!

„ „Kooschüz"-Waffeln
(H382J) S«F~ sind die besten "Tpü

Rooschüz & Co., 13 e x- ri |

„ROO SCHUTZ"-WAFFELN sind überall erhältlieh

oaoaaQQaooDOoaaoaQoaoaaaQoaö
Hautkrankheiten

jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst rasch und
gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Berufsstörung
nach eigener, bewährter Methode hilligst geheilt. •••••••Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Kesichtsansschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Dankschreiben von Geheilten liegen vor. •••«••••
2700] Man wende sich an O. Miick, prakt. Arzt, in Klaras (Schweiz).

Der klugen Hausfrau wird ein Versuch zeigen, dass

VT 9 Fleischbrüliesuppem ollen die natürlichsten,
I-I OuV C schmackhaftesten, kräftigsten und vorteilhaftesten fertigen^ Suppen geben.

TTrvvtrv'r« Kinder• Hafermehl, Haferflocken, Ki-
H.61rZ S zena,Céréaline von unübertroffenem Wohlgeschmäcke

Bitte, meine Marken überall und ausdrücklich zu verlangen.
M. Herz's Präservenfabrik, Lachen a. Zürlchsee.

wenn jeèerÊopf
èenXamcns^ug in blcmerSärpO trägt.

l>r. Schmiclt-Aclierts
Keuchhustensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittel gegen
K e uchhusten

auch für Erwachsene von vorzllgl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguerien (Fl. 1 Mark) und direkt von

F. Schmidt-Achert, Edenkoben (Pfalz). [191

SS Magenkatarrh., Blutarmut, SS
S Rheumatismus, Herzklopfen. 5
2349] Entschuldigen Sie, dass ich Ihr Wertes erst heute erwidere; ich wollte zuerst
sehen, ob die Heilung wirkl. von Dauer sei. Ich finde es nicht für nötig, die Kur
fortzusetzen, da alle meine Leiden, Magenkatarrh, Rheumatismus, unregelmäss.,
zu starke Regeln, Unterleibsschmerzen, Schmerzen in einem Bein, in der
Magen- und Herzgegend, in Brust und Rücken, Abmagerung, Mattigkeit,
Blutarmut, bleiche Gesichtsfarbe, Herzklopfen, Verstopfung, oft blutiger Stuhl,
verschwunden sind und ich mich des besten Wohlbefindens erfreue. Nach vielen
anderen erfolglosen Kuren glaube ich endlich durch Ihre eingehende briefl.
Behandlung Heilung gefunden zu haben, wofür m in Mann und ich Ihnen verbind!
danken. Hinter dem Hirschen, Goldau, Kt. Schwyz, 5. Januar 1898. Frau Beeler-
luderbitzin. iPßf Die Echtheit der Unterschrift der Frau Beeler-Inderbitzin
beglaubigt amtlich. Arth, 5. Januar 1898. Gemeindspräsidium Arth: X. Fischlin,
Präsident. Adresse: ,,Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarns."

Nervenleiden
Scliwächezustäiide, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechts-
Kraiiklieiten, Magen-, Kopf- und
Rückenleiden heilt schnell, dauernd
und diskret nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und frei. [131

Kuranstalt Morgenstern, Heiden.

gg Leichtlöslicher

CACAO

LE

LOCLE

«WÎIVMW

1 rein und in Pulver,
1 stärkend, nahrhaft und billig.
I Ein Kilo genügt f. 200 Tassen
1 Choco'ade. Vom gesundheit-
I lieben Standpunkte aus ist

derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den viele aPro-
dueten, die unter ähnl Namen
dem Publikum angepriesen uc
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität-

ICHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [17

Sommersprossensalbe
Sommersprossenseife

Dr. Kiamnerfelds [253

Waschwasser und
Teintseife

bei Unreinheiten des Teints,
Mitessern, roten Flecken, gewissen

Flechten und Ausschlägen

Sandmandelkleie
Vinaigre de Toilette

Parfums — Eau de Cologne
Toiletteseifen — Crèmes.

Schweiz.
Mediz.- und Sanit.-Geschäft A.-G.

v C. Fr. Hansmann
H'eohtapotheke

St. Gallen.

BroAiirieiifllr Aussteuern
beziehen Sie am billigsten direkt von [10°

J. Engeli, Broderiefabrikant, 8t. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

An Bettnässen, Blasensohwäche,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn O- Miick,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius.— Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Miick, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). [2701

Das Neueste in der J{eilwissenschaft
ist die elektrische Behandlung

durch das Mittel des galvanischen Stroms. Der Apparat „Elektra" ermöglicht die Entnahme der nach
Bedarf selbst auf feinste zu regulierenden elektrischen Kraft, um die organische Thätigkeit zu beleben, die

Selbstheilkraft zu befördern und das Gleichgewicht in den körperlichen Verrichtungen wieder herzustellen.
Die „Elektra" ist der beste Gesundheitswächter und zuverlässigste Hausdoktor. Näheres in der Schrift:
„Der elektrische Hausarzt." Kurze Anleitung zur neuen, durchaus schmerzlosen elektrischen
Selbstbehandlung von J. P. Moser in St. Johann-Saarbrücken (Rhelnpreussen). [2634

Preis Mark 1. 50.
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»l^.a>.SIKS 1,17

prickiM
I^oUVL^VI'LS

Wir bitton divisnigon unserer
vertksn Kunden, denen unser
neuer, Illusinintvn Lommvn-
Ostslog nook niodt -ugsgangen ;

sein sollte, ikrs dissàngl. ^nkra»
gen an ;

mm. âK àvm â L-
in k»^Nl»

eu riobtsn, vorauf dessen Zlu».
Sendung Xostentnei «rtolgt
t/Fuss 5/>säo/,säa«« /n

?arbiKS Maquettes
Ksstiàts ?6lsrinsn

Lolâsns ?slsrinsu
8siàsns Lâpk8

Iü1I-1!äp68
210 Z ?0rItÜtIKraA6U

Ko8tüms
Oumml - ^SASnmänts!

Mpllelilt in neuer, moàrllster kum-lii!

WA KMliV'MMN
Vllillsllkvnklitivil Vnikiìll

Wz^-1 ^t. 8t. Kà Wz^-I

Lerner Haldìein
3ì'ârk3ìsr, naàr^ellener ^1sider3t0kk

Lsrnsr I.einivanà
î^n Itsillâsn. l'isvk-, Hanâ-, XUodon- nnâ
bsìntUvtlsrn ösrnustsrd i° <»,^i,x.
Kaì>riksnt, «IeIvi>Ni»«N î I<l, tZsrn). s2k37

Zeugnis! Ich bezeuge hi emit, daß ich durch
die Heilmethode des Herrn I. Z, F. P o pp in Heide,
Holstein, von meinem Mngenlride» vollständig
geheilt worden bin- Magenkranke wollen nur
Vertrauen fassen und sich schriftlich an Herrn Popp
wenden; derselbe ist gerne bereit, jedem, auch dem
Minderbemittelten, zu helfen. Anfragen werde ich
gerne beantworten, f2780

Kaspar Enter, Fabrikarbeiter, Wettingen Kl.,
Kt. Aargan.

?rêwsv- à kssàlsàìL-
krsáliàii,

?srìoàeiiLtàris, àsdâr-

màsrlsià
werden sebnsll uud billig (sueb brisk-
bcb) obns Dsruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. wvâ. 1. MiKvr
201 Knnenda.

00000000ll0000«Zll0eXZO00O000ll0O000!
^ Làûtxsì àis sindôimisàk Inàustris!

^ „HoosoküB"-V^aktol»
(ll 332.1) MF" «liv t»vstvi»! "MW

I <> <> e-i <; Il II X â; oIF »; V vv î

„Rooscînûx"-W^.K KK!b,Kl swâ absi-sll srDâltlià
ö00O0000O0c»000000Oll0000000000ll0O000ö

HauàKAnìvìiSitsri
joelìi' Vit, «II« vii»It«i«tc» liill«', woiiìt'» »«s«vr«t r»«ell» und
Kr««AI»vI» «»It »««cliiivlliclicii Vlîtt«!», «l»«v »vr«L»sti»r«NK
«»«I» « i^ont i >»t,v:iliit«r 1llvtl»aâv IKIIIîjxst Kvàvilt. O»»»»OO

trockene uud nässende Kleckten, Deisssn, Daarauskall, Kopksckuxxen, Kopk-
grind, lîllrsà«, <i1e«»vl»t«»««««l»l»x«, Làursn, Knötcben, Lebuppsn,
Mitesser, kesiekts- und Kasenröte, Lartkleebten, 8<,i»invr«pr«««v» und
I'IvvIi««, kosicbtskaars, Wurden, Lprödigksit der Haut, Krostdsulsn, Krampt-
adorn. Uesebwürs, übermässixe Lcbwslssbildnng, Kussscbwsiss, Kropk- und
Drüssnleldsn worden durck brivKIvkv Lekaudlung in kürzester Xeit radikal
beseitigt. Xablrelobe Uanksàvibvn von UvbsIItvu liegen vor. OOOGOOV«
27001 àn wende slek an O. llliielî, xrakt. àr^t, in <AI«.r«s (Selawsi?).

Der kluZsll Lauskrau wird ein Versued Zeigen, dass
FF > t <>I 1<-i, die natürliolisten,
»F ^ sekmaekliaktestsn, kräftigsten und vorteildaktestsn fertigen^ ^ Luppen geben.

» - I IIî»t< r l1<xelt«»ii, lîl-^ von unübertroffenem lVoblgssekmaeke

«ittv, I»VRI»V Alarltvil iìk«r»II UNÄ »»««IrüvliKAÖl» »u

M. Hsris s k'l'âssi'VSrikadi'à, kl. ^üriedssk

wenn jeàerCopf
dsn?Iamen5?ug in dlauerTâr^)trâql.

keuvkkusîvnssfî (t<sstsnîsnsxti-g>(î)
ssit 27 ìlaìirsli von ^Vsrstsri vrprodìvg Nittvl

15 S viOìvlvvvsìs n
auoti Mr l^r^vavìisviis V0N voi'^UAl. ^Viàuns ds! Hustsn Ullâ HviZerksit.

dabsQ iri àn ^.potkàoii unâ vrosuvrivQ 1 Naà) uriâ àiràt von
ZLâ«iFl5oì>«i» (?5à) ^191

L1nts.riN.ri.t, m^ Iìà.6rl.TriS)ti8irirl.L, HsràloxLsn. L?
23491 Kntsebuldigsn Lis, dass iob Ibr Wertes erst beute erwidere; iob wollte Zuerst
ssksn, ob die Heilung wirkt, von Dauer sei. leb Lüde es niebt für nötig, die Kur
fortzusetzen, da alle meine beiden, Vlagenkatarrb, Itbenmatismns, unregslmäss.,
xu starke Kegeln, Ilnterlvibssvbinerxsn, Lebmerxen in einem Lein, in der
Nagen- und Herzgegend, in lirnst und KUoken, ^dmagerung, Mattigkeit,
illntarmut, dlsiebe (tesivbtskarbe, ilvrxklo>d«n, Verstopfung, okt blutiger Ltukl,
vsrsebwllndsn sind und ieb mick des besten Woblbskindsns erfreue, blaeb vielen
anderen erfolglosen Kuren glaube ick endlicb durcb Ikrs eingebende briell. Le-
kandlung Heilung gefunden xu baden, wofür m in Nanv und ieb Iknen verbindl.
danken. Hinter dem llirseben, Koldau, Kt. Lctiw/x, 5. .lanuar 1898. Krau Deelsr-
lnderbitxin. MF' Die Kobtbeit der Ilntersebrikt der Krau ljeeler-lndorkitxin bs-
glaubigt amtlicb. àtb, S. lanuar 1898. Kemsindspräsidium llrtb; X. Kiseblin,
Präsident. Adresse: ,,Vi ivnti»oiiKiiniIt, Kirebstr. 40S, till»»'»«."

NsrvSitlsiàs»
Onauis, ?0l-

lutionev, uricl
und

dsilt sokllsiì,àisrnâ
und diskret iiavii dev^'àrtsr Netkede.

gratis und krsi. ^131

ilik-mtlllt Ilmgsnstem, lislilW.

leiekt lozlià

O^(ZK0
rvti» ?iuà à ?u1vor,

8ìàrksn<t, nstirkaft un6 billig.
I Lin Kil«,genìigt f.2V0Is58en
I Vboco'Âà Vom ^ssunäbeit-

ìietikn 8tànctpllvkìs aus ist àer-

lc«ocm7KtàU8
Xu baden in allen guten llroguorisn,

8ps«reitiandlungen und äpotkoksn. 117

8vmmvr8prvS8vii8»Idv
8oiuinvr8pro88Sii8vikv

Dr. Kr»mnsrkslds ^233

NlläÄ
V«i»t«v»Le

bei Dorsinbeitsn des 'feints, Nit-
essore, roten Klecksn, gewissen

Klovktsn und Xnssvblägsn

Ssnllnisnilsllelvie
Vinsigro lie loilette

?»àm8 — Lau âv <üoI0Anv
loilstteseiken — LfSmes

Lobwsis.
lisilll.- lillll Sâblt.-ôezcliâlt il.-ö.

V d. ?r. ll»N8!UiìI»I
Roektapotdoko
lSt. <z»ll«»».

UllSsrisilM^sslsilm
belieben Lie am billigsten direkt von 1'°"

.1. kllZeli, kkàkiàilM, 8t. killleil.

?ür 6 kranken
versenden franko gegen Kacknakms

btto. ô Ito. it. IoiIottö-kbkII-8oi!gii
(ca. 60—70 leicbt bsscbääigte Ltüeke der
feinsten loilette-Leiken). 15

Itergmann â Do., Wiedikon-Xürick.

à ökttiQäsgsQ, Rlassusoàâods, (^ssivdts-
aus3oiila8» 8'àursn und ^litssssrQ Isidsud,
^varidtv iok mied drivüioti an Herrn 0. NUvk,
prakt. ^Vrxit in (vlarus, ^slodsr inioìi von
disseli oìiroii. Ilsbà sczìmsll und srdudliod
keilte, ^»3 iok kisrnit kset'âtise. 3t. Wendel,
den 13. ^lai 1899. dak. 1'u11iu3. — Ilritsreokrikt
keslaubist. Wendel, 13. Nai 1899. Der
3Ur8srnrei3ter d. V. dakQ. Beissorduster. —

^îtres»»«: O. Alttvk, pràt. 1»
(3oàsi2). ^2701

^)ai5 ^Veue^l'l? m cà
/sit âs

àrc^ das âkêel des Aaivaàâen Kroms. Der ^tpxarat ,,Me/àa" «rmô'Sdi'âk die àknaàe der naâ De-

da»/ selbst a«/" /"àske sn reAnb'ererîden elâdrîscbe» r«»» die orAanisebe lKbdkîA^elk sa beleben, die
Le/dskbeîâra/7 sa be/à'rder» and das <7f«7cbAeîcicbk «n den ^ör/>er/»cbea KèrriâkunAen a>ieder ber^askellen.
Die ,,H7e/okra" rsê der beste Desundber'k«a>debker and sarerfckssîAske 7/aasdolokor. Waberes 7n der L'ebr»/k /

„Der ebâtrfsâe àr^e ^tnlelkanA sar neuen, darcbaas «âmeredosen ele/.driscben Selbst-

bebandlunA non Moser i» .87. <^o/t«rt»»-,8««rdrr«o/cerd flîâeàKre»«»«»). /ÄSZ4

i?»'â Ttàr/e d. St>.
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